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Herren Bezirksliga Mitte

TV Helmsheim II : TV Forst 
Freitag, 20.05.2022, 20:15 Uhr

9:7 Heimsieg in der Herren Bezirksliga Mitte für den TV 
Helmsheim II

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 33:32 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TV Helmsheim II ihr Heimspiel in der Herren Bezirksliga Mitte gegen den TV Forst. 4
Stunden lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe das Doppel Kurz / Beran den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die
Gäste in ihrem 16. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten mussten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Sexauer / Ihle
zeigten Kurz / Beran ihren Gegnern die Grenzen auf. Nicht ganz mithalten konnten Buchhalter /
Stein, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Ihle / Sturm, obwohl sie nicht komplett chancenlos
waren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Flöß / Batzler ihren Gegnern Johannbroer /
Göckel letztlich beim 1:3 nicht gefährlich sein. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Kevin Buchhalter zwar einen Satz
weggeben, fuhr danach sein Spiel gegen Michael Ihle aber trotzdem sicher mit 11:8, 11:5, 4:11, 11:5
ein. Das Einzel zwischen Karsten Kurz und Manuel Sexauer endete mit einem umkämpften 3:2-
Erfolg für den Gastgeber. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an
den Tisch. Gekämpft bis zum Schluss hatte Steffen Flöß in der Partie gegen Eric Johannbroer,
musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Johannbroer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel
brachte. Lange mit Peter Sturm ringen musste Joachim Beran, bis er seinen Kontrahenten mit 11:9,
11:2, 7:11, 7:11, 11:9 niedergerungen hatte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Unglücklich war Manuel Batzler
wenig später in der Partie gegen Matthias Ihle, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann
und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Ihle mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte.
Ohne Satzgewinn für Dieter Stein verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Kevin Göckel.
Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Kevin
Buchhalter bekam dann seinen Gegner Manuel Sexauer beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war
final wirklich nichts zu holen. Mit 11:8, 7:11, 11:7, 11:2 siegte Karsten Kurz gegen Michael Ihle und
gab dabei nur einen Satz ab. Recht kurzen Prozess machte Steffen Flöß beim 3:0 mit Peter Sturm.
Das war ein souveräner Sieg. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:
6. Der Start in die Partie hätte für Joachim Beran besser laufen können, doch gewann er nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Eric Johannbroer noch mit 3:1 und steuerte somit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Kevin Göckel war für
Manuel Batzler letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final
wirklich nichts zu holen. Es dauerte eine Weile, bis Dieter Stein den Fünf-Satz-Sieg gegen Matthias
Ihle unter Dach und Fach hatte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung endete. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es
8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Einen knappen
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Sieg feierten Kurz / Beran beim 11:8, 11:9, 9:11, 6:11, 11:3 gegen Ihle / Sturm, mit dem sie einen
Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes
Match. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV Helmsheim II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 26:6 bei 12 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TV Forst erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes
Punkteverhältnis von 16:16. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TV Helmsheim II

Doppel: Kurz / Beran 2:0, Buchhalter / Stein 0:1, Flöß / Batzler 0:1 
Einzel: K. Buchhalter 1:1, K. Kurz 2:0, S. Flöß 1:1, J. Beran 2:0, M. Batzler 0:2, D. Stein 1:1 

 TV Forst
Doppel: Ihle / Sturm 1:1, Sexauer / Ihle 0:1, Johannbroer / Göckel 1:0 
Einzel: M. Sexauer 1:1, M. Ihle 0:2, P. Sturm 0:2, E. Johannbroer 1:1, K. Göckel 2:0, M. Ihle 1:1


